Sitzungsnummer: GR/07/19

ERGEBNISPROTOKOLL
uber die

offentliche Sitzung des Gemeinderates
DER STADT ST. GEORGEN IM SCHWARZWALD

Tag: Mittwoch, den 17.07.2019
Ort: Rathaus, grol3er Sitzungssaal
Beginn: 17:30 Uhr

Ende: 21:50 Uhr

Fragestunde fiir Einwohner

Beschluss: hat stattgefunden

s. Niederschrift

Bekanntgaben, Verschiedenes

Beschluss: zur Kenntnis genommen.

Bekanntgabe der Beschliisse aus der nicht 6ffentlichen Sitzung vom
26.06.2019

Der Gemeinderat hat einem Bauplatzverkauf zugestimmt.

Verpflichtung der Gemeinderate

Beschluss: hat stattgefunden
s. Niederschrift

Wahl der Stellvertreter des Blirgermeisters
Vorlage: 073/19

Beschluss:

Der Gemeinderat wahlt aus seiner Mitte folgende Mitglieder als Stellvertre-
ter des Burgermeisters:



1. Stellvertreter: Hansjorg Staiger
2. Stellvertreter: Marc Winzer
3. Stellvertreter: Constantin Papst

Benennung der Fraktionsvorsitzenden und deren Stellvertreter
Vorlage: 074/19

Beschluss:

Von den im Gemeinderat vertretenden Fraktionen werden folgende Vorsit-
zende sowie deren Stellvertreter benannt:

Vorsitzender der FW-Fraktion im Gemeinderat: Karola Erchinger
Stellvertretender Vorsitzender der FW-Fraktion im Gemeinderat: Marc
Winzer

Vorsitzender der SPD-Fraktion im Gemeinderat: Oliver Freischlader
Stellvertretender Vorsitzender der SPD-Fraktion im Gemeinderat: Peter
Fichter

Vorsitzender der CDU-Fraktion im Gemeinderat: Constantin Papst
Stellvertretender Vorsitzender der CDU-Fraktion im Gemeinderat: Vincen-
zo Sergio

Vorsitzender der Grine Liste-Fraktion im Gemeinderat: Dirk Schmider
Stellvertretender Vorsitzender der Griine Liste-Fraktion im Gemeinderat:
Kirsten Heinzmann

Vorsitzender der FDP-Fraktion im Gemeinderat: Jochen Basch
Stellvertretender Vorsitzender der FDP-Fraktion im Gemeinderat: Andre
Muller

Besetzung der Ausschiisse des Gemeinderates
Vorlage: 075/19

Beschluss:
Durch die Wahl werden folgende Ausschisse und Mandate besetzt:

Technischer Ausschuss:

FW: 1. Fritz WeilRer Stellvertreter: J6rg Zimmermann
2. Marc Winzer Stellvertreter: Hans-Peter Rieckmann
SPD: 1. Hansjorg Staiger Stellvertreter: Oliver Freischlader

2. Barbara Bahsitta Stellvertreter: Guido Santalucia



CDhu: 1. Ernst Laufer Stellvertreter: Beate Rodgers
2. Vincenzo Sergio Stellvertreter: Constantin Papst

Grune Liste: 1. Axel Heinzmann Stellvertreter: Kirsten Heinzmann

FDP: 1. Georg Wentz Stellvertreter: Jochen Basch

Verwaltungsausschuss:

FW: 1. Karola Erchinger Stellvertreter: Jorg Zimmermann
2. Marc Winzer Stellvertreter: Hans-Peter Rieckmann
SPD: 1. Peter Fichter Stellvertreter: Guido Santalucia

2. Oliver Freischlader Stellvertreter: Hansjorg Staiger

CDu: 1. Constantin Papst Stellvertreter: Vincenzo Sergio

2. Ernst Laufer Stellvertreter: Beate Rodgers
Griune Liste: 1. Dirk Schmider Stellvertreter: Axel Heinzmann
FDP: 1. Andre Miller Stellvertreter: Jochen Basch

Partnerschaftsbeirat:

FW: Karola Erchinger Stellvertreter: Kai Noel
SPD: Guido Santalucia Stellvertreter: Barbara Bahsitta
CDuU: Beate Rodgers Stellvertreter: Vincenzo Sergio

Grune Liste: Kirsten Heinzmann  Stellvertreter Dirk Schmider

FW: Jochen Basch Stellvertreter Andre Muller

Als beratende Mitglieder werden in den Partnerschaftsbeitrag bestellt:
Hedwig Konig

Manfred Scherer
Harald Mittelstaedt

In das Kindergartenkuratorium werden als Vertreter der Stadt gewahit:

1. Jorg Zimmermann Stellvertreter Karola Erchinger
2. Guido Santalucia Stellvertreter Barbara Bahsitta

In den Beirat der Jugendmusikschule wird als Vertreter der Stadt gewahit:




Karola Erchinger Stellvertreter Hanspeter Rieckmann

Als Behindertenbeauftragter der Stadt St. Georgen wird bestellt:

Barbara Bahsitta

In den Entwicklungsbeirat werden berufen:

Fraktion der Freien Wahler: Fritz Weiler

SPD-Fraktion: Oliver Freischlader

CDU-Fraktion: Ernst Laufer

Griune Liste: Axel Heinzmann

FDP-Fraktion: Jochen Basch

Jugendgemeinderat: Julian Pfaff

Vertreter der Stadtverwaltung: Sachgebietsleiter/in Kultur und Veranstal-
tung

Vertreter aus Wirtschaft und Industrie: Robert Rettich

Vertreter der Schulen: J6rg Westermann

Vertreter aus dem Kultur- und Vereinsbereich: Ute Scholz
Vertreter aus dem sozialen Bereich: Antonia Musacchio-Torzilli
Vertreter des Handels- und Gewerbevereins: Claudius Fichter

Wahl der ehrenamtlichen Ortsvorsteher
Vorlage: 076/19

Beschluss:

Der Gemeinderat wahlt jeweils in getrennten Wahlvorgangen die folgen-
den ehrenamtlichen Ortsvorsteher und deren Stellvertreter:

1. Fir die Ortschaft Brigach

Ortsvorsteher: Georg Wentz

Stellvertretender Ortsvorsteher: Michael Krompholz

2. Fur die Ortschaft Langenschiltach

Ortsvorsteher: Hartmut Breithaupt

Stellvertretender Ortsvorsteher: Erika Schwenk und Manfred Aberle
3. Fur die Ortschaft Oberkirnach

Ortsvorsteher: Franz Gunter

Stellvertretender Ortsvorsteher: Markus Gruber

4. Fir die Ortschaft Peterzell



Ortsvorsteher: Klaus Lauble

Stellvertretender Ortsvorsteher: Andreas Joos
5. Fur die Ortschaft Stockburg

Ortsvorsteher: Ernst Laufer

Stellvertretender Ortsvorsteher: Thomas Furtwangler

Bebauungsplan und ortliche Bauvorschriften "Glashofe" im be-
schleunigten Verfahren (Einbeziehung von AuRenbereichsflachen)
nach § 13b BauGB

hier: Billigung des Bebauungsplanentwurfs und der ortlichen Bau-
vorschriften und Auslegungsbeschluss

Vorlage: 100/19
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Beschluss:

1. Der Gemeinderat beschlief3t die in der Anlage zusammengefassten
Abwagungen der im Rahmen der Fruhzeitigen Beteiligung einge-
gangenen Stellungnahmen.

2. Der Gemeinderat beschlie3t die Durchflihrung der Offenlage gem.
§§ 3(2) und 4 (2) BauGB zur Aufstellung des Bebauungsplans
,Glashofe” im beschleunigten Verfahren gem. § 13 b BauGB.

Schulsanierung Robert-Gerwig-Schule
Vergabe der Aufgrabungs- und Abdichtungsarbeiten
Vorlage: 098/19

11

Beschluss:

Der Gemeinderat beschliel3t die Sanierung der Grundmauern sowie die
Erneuerung der Regen- und Abwassergrundleitungen am Schulgebaude
Gerwigstral’e 29 an die wirtschaftlichste Bieterin, die BTS GmbH Bauun-
ternehmen, Am Kanal 1, 77761 Schiltach, in Hohe von 329.561,54 € ein-
schl. MwSt. zu vergeben.

Feststellung der Jahresrechnung 2018

Beschluss:

l. Jahresabschluss der Stadt fiir das Haushalts-
jahr 2018

Der Jahresabschluss fur das Jahr 2018 wird gem. §
95 b Abs. 1 GemO
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mit folgenden Werten festgestellt :

EUR

1. Ergebnisrechnung

1.1 | Summe der ordentlichen Ertrage 30.461.110,81

1.2 | Summe der ordentlichen Aufwendungen 28.232.479,49
Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1

1.3 |und1.2) 2.228.631,32

1.4 | AulRerordentliche Ertrage 704.645,89

1.5 | AuBerordentliche Aufwendungen 197.846,07

1.6 |Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 506.799,82
Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und

1.7 [1.6) 2.735.431,14

2. Finanzrechnung
Summe der Einzahlungen aus laufender

2.1 | Verwaltungstatigkeit 30.472.957,53
Summe der Auszahlungen aus laufender

2.2 |Verwaltungstatigkeit 25.680.555,21
Zahlungsmitteliiberschuss/-bedarf der Er-

2.3 |gebnisrechnung 4.792.402,32
(Saldo aus 2.1 und 2.2)
Summe der Einzahlungen aus Investi-

2.4 |tonstatigkeit 1.123.344,69
Summe der Auszahlungen aus Investi-

2.5 |tonstatigkeit 2.807.368,10
Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf aus

2.6 |Investitionstatigkeit -1.684.023,41
(Saldo aus 2.4 und 2.5)
Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf

2.7 |(Saldo aus 2.3 und 2.6) 3.108.378,91
Summe der Einzahlungen aus Finanzie-

2.8 |rungstatigkeit 0,00
Summe der Auszahlungen aus Finanzie-

2.9 |rungstatigkeit 373.082,03
Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf aus

2.10 |Finanzierungstatigkeit -373.082,03
(Saldo aus 2.8 und 2.9)
Anderung des Finanzierungsmittelbe-

2.11 |stand zum Ende 2.735.296,88
des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und
2.10)
Zahlungsmitteliberschuss/-bedarf aus

2.12 | haushaltsunwirksamen
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Einzahlungen und Auszahlungen -179.950,49
2.13 | Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 4.853.178,21
Veranderung des Bestands an Zah-
2.14 |lungsmitteln 2.555.346,39
(Saldo aus 2.11 und 2.12)
Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende
2.15 |des Haushaltsjahres 7.408.524,60
(Saldo aus 2.13 und 2.14)
3. |Bilanz
3.1 | Immaterielles Vermogen 23.402,37
3.2 | Sachvermdgen 65.996.363,70
3.3 |Finanzvermbgen 15.510.272,47
3.4 | Abgrenzungsposten 3.417.242,60
3.5 | Nettoposition 0,00
Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Sum-
3.6 |me aus 3.1 bis 3.5) 84.947.281,14
3.7 |Basiskapital 51.987.239,19
3.8 |Rucklagen 11.440.651,50
3.9 |Fehlbetrage aus ordentlichem Ergebnis 0,00
3.10 | Sonderposten 14.338.700,97
3.11 | Ruckstellungen 425.023,25
3.12 | Verbindlichkeitgen 3.643.467,13
3.13 | Passive Rechnungsabgrenzungsposten 3.112.199,10
Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe
3.14 |aus 3.7 bis 3.13) 84.947.281,14

4Behandlung von Uber-

. schussen und Fehlbetragen
(§ 49 Abs. 3 Satz 4 i.V.m. §
2 Abs. 1 Nr. 25 bis 36
GemHVO)

Feststellung, Aufgliederung und Verwendung des Jahreser-

gebnisses




Stufen der Ergebnisverwen-
dung
und des Haushaltsaus-
gleichs”

Ergebnis des
Haushalts-
jahres

vorgetragene Fehl-
betrage des or-

dentlichen Ergeb-
nisses aus dem

Ricklagen

aus Uber-

schissen
des

Son
der-
er-
geb-
nis

Or-
dentli-
ches
Ergeb
geb-
nis

Vor-
jahr

zweit
voran
ran-
ge-
gan-
ge-
nen
Jahr

drittvo
voran
ran-
ge-
gan-
ge-
nen
Jahr

or-
dentli
chen
Ergeb
geb-
nis-
ses

Son
der-
er-
geb-
nis-
ses

Ba-
sis-
kapi-
tal

EUR?

4

5

Ergebnis des Haushalts-
1| jahres bzw. Anfangsbe-
stande

506.
799
82

2.228.
631,32

8.519.
771,0

185.
449,
33

51.98
7.239,
19

Abdeckung vorgetragener
2| Fehlbetrage aus dem or-
dentlichen Ergebnis

0,00

0,00

0,00

0,00

Zufiihrung eines Uber-
schusses des ordentlichen
3| Ergebnisses zur Riicklage
aus Uberschiissen des
ordentlichen Ergebnisses

2.228.
631,3

2.228
.631,
32

Verrechnung eines Fehl-
betragsanteils des or-
dentlichen Ergebnisses

4| auf das Basiskapital nach
Art. 13 Abs. 6 des Geset-
zes zur Reform des Ge-
meindehaushaltsrechts

0,00

Ausgleich eines Fehlbe-
trags des ordentlichen
Ergebnisses durch Ent-
nahme aus der Riicklage
aus Uberschiissen des
ordentlichen Ergebnisses

0,00

0,00

Ausgleich eines Fehlbe-
trags des ordentlichen

6| Ergebnisses durch einen
Uberschuss des Sonder-
ergebnisses

0,00

0,00

Zufiihrung eines Uber-
schusses des Sonderer-
7| gebnisses zur Ricklage
aus Uberschiissen des
Sonderergebnisses

506.
799,
82

506.
799,
82

Ausgleich eines Fehlbe-
trags des Sonderergeb-
nisses durch Entnahme
aus der Riicklage aus
Uberschiissen des Son-
derergebnisses

0,00

0,00

Ausgleich eines Fehlbe-
trags des ordentlichen

9| Ergebnisses durch Ent-
nahme aus der Ricklage
aus Uberschiissen des

0,00

0,00




Sonderergebnisses

Vortrage nicht gedeckter
Fehlbetrage des ordentli-
chen Ergebnisses des 0,00| 0,00 | 0,00
Haushaltsjahres sowie aus
Vorjahren in das Folgejahr

—_

Verrechnung eines aus
dem drittvorangegange-
nen Jahr vorgetragenen 0,00 0,00
Fehlbetrags mit dem Ba-
siskapital

Verrechnung eines Fehl-
betrags des Sonderergeb-
2| nisses mit dem Basiskapi-
tal

—_

0,00 0,00

10.74 | 692.| 51.98
vorlaufige Endbestande 8.402 | 249, | 7.239
35| 15 19

—_

Umbuchung aus den Er-
gebnisriicklagen in das

—_

4| Basiskapital nach § 23 Bied
Satz 4 GemHVO
Nachrichtlich: Veranderung
des Basiskapitals aufgrund

1| von Berichtigungen (Eigen- 0.00

5| kapital Stadtwerke, Abgren-
zung von Grabnutzungsge-
bihren)

Endbestande des Basis-
kapitals, der Ergebnisrick-
6| lagen und des Fehlbe-
tragsvortrags

10.74 | 692. | 51.98
8.402 | 249, | 7.239
,35 15 ,19

—_

Es sind nur die jeweils relevanten Stufen abzubilden

—_ N == k.

Griine Felder kdnnen keine negativen Werte enthalten, rote Felder kénnen keine positiven Werte enthalten

£ Haushaltsuber-

. tragungen
Den Haushaltsubertragungen in Hohe von insge-
samt 2.954.693 €, wovon 738.659 € auf den Er-
gebnis-
haushalt und 2.216.034 € auf Investitionsausgaben und In-
vestitionsforderungsmalRnahmen entfallen, wird zugestimmt.

Uber- und auBer-
planmaRige Aus-

" gaben
Die Uber- und aulRerplanmaligen Ausgaben wer-
den, soweit noch nicht geschehen, genehmigt.
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1Behandlung von Gebuhren-
. Uberschussen und -fehlbetragen
Die Gebuhrenuberschiusse und -fehlbetrage des Gebuhren-
haushalts "Abwasserbeseitigung" aus den vergangenen
5 Jahren werden
wie folgt festge-

stellt:
+ Uber-
schuss
Jahr - Fehlbetrag
2015 Feh@eﬂagnach
Auflésung aller
Uberschussvor-
trage aus Vor- -272.264,04 €
jahren
2016 Joer- 20.560,14 €
§chuss
2017 Jber- 175.179,77 €
§chuss
2018 Joer- 213.720,57 €
schuss

+ Uberschuss- / -
Fehlbetragsvortrage 137.196,44 €
zum 31.12.2018:

Il. Jahresabschluss der Stadtwerke fiir das Wirtschaftsjahr 2018

Der Jahresabschluss fur das Jahr 2018
wird gem. § 16 Abs.3 EigBG mit folgenden Wer-
ten festgestellt :

1. Jahresabschluss

1.1 Bilanzsumme 11.823.940,56 €
davon entfallen auf der Aktiv-

1.1.1 seite auf
- das Anlagevermoégen 11.184.650,00 €
- das Umlaufvermogen 639.290,56 €
davon entfallen auf der Passivseite

1.1.2 auf
- das Eigenkapital 8.864.206,16 €
- die Ruckstellungen 120.819,50 €
- Verbindlichkeiten 2.838.914,90 €

1.2 Jahresverlust -46.485,42 €
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1.2.1
1.2.2

2.2

Summe der Ertrage 1.952.259,35 €
Summe der Aufwendungen 1.998.744,77 €

Verwendung des Jahresgewinns / Behandlung des Jahresver-
lusts

bei einem Jahresgewinn

a) zur Tilgung des Verlustvor-

trags 0,00 €
b) zur Einstellung in Rucklagen 0,00 €
c¢) zur Abfihrung an den Haushalt

der Stadt 0,00 €
d) auf neue Rechnung vorzu-

tragen 0,00 €

bei einem Jahresverlust

a) zu tilgen aus dem Gewinn-

vortrag 0,00 €

b) aus dem Haushalt der Stadt aus-

zugleichen 0,00 €

c) auf neue Rechnung vorzu-

tragen 46.485,42 €

Der Betriebsleitung wird Entlastung
erteilt.

Die Jahresabschlisse sind ortsublich
bekannt zu geben und

zur Aufsichtsprifung bereit zu stel-
len.

12 Beratung und Verabschiedung des 1. Nachtragshaushaltsplanes fiir
das Jahr 2019

Beschluss:

Auf Grund der §§ 79 und 82 der Gemeindeordnung fur Baden-W rttemberg hat der

Gemeinderat

am 17. Juli 2019 die folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung fiir das Haushaltsjahr 2019 t

schlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2019 werden die voraus-

sichtlich

anfallenden Ertrage und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden Ein-
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zahlungen

und zu leistenden Auszahlungen wie folgt festgesetzt :

Bisher |
fest- | Anderung | Neue festge-
gesetz-
te um setzte
(Ge-
samt-) (Gesamt-)
Betrage Betrage
(+)
EUR EUR EUR
1. Ergebnishaushalt
31.271.
1.1 Ordentliche Ertrage 300 633.800 31.905.100
30.847.
1.2 Ordentliche Aufwendungen 300 459.700 31.307.000
1.3 veranschlagtes ordentliches Ergebnis | 424 00
Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 0 174.100 598.100
1.4 Aulerordentliche Ertrage 85.000 0 85.000
128.00
1.5 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 128.000
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis
(Saldo aus 1.4 und 1.5) < SHI L < R
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 381.00
(Summe aus 1.3 und 1.8) 0 kel 3L
Bisher |
fest- | Anderung | Neue festge-
gesetz-
te um setzte
(Ge-
samt-) (Gesamt-)
Betrage Betrage
(+F)
EUR EUR EUR
2. Finanzhaushalt
2.1 Einzahlungen aus laufender 30.694.
Verwaltungstatigkeit 500 633.800 31.328.300
2.2 Auszahlungen aus laufender 28.354.
Verwaltungstatigkeit 000 459.700 28.813.700
I-bedarf des Ergebnishaushalts 00
(Saldo aus 2.1 und 2.2)
2.4 Einzahlungen aus 1.209.0
Investitionstatigkeit 00 1.915.900 3.124.900
2.5 Auszahlungen aus 3.663.5 749.900 4.413.400
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Investitionstatigkeit 00
2.6 Veranschlagter Finanzierungs- -
mitteliiberschuss /-bedarf aus 2.454.5| 1.166.000 -1.288.500
00
Investitionstatigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5)
2.7 Veranschlagter Finanzierungs- .
mitteliiberschuss /-bedarf 114.03 1.340.100 1.226.100
(Saldo aus 2.3 und 2.6)
2.8 Einzahlungen aus
Finanzierungstatigkeit 0 0 0
2.9 Auszahlungen aus 350.70
Finanzierungstatigkeit 0 0 350.700
2.10 Veranschlagter Finanzierungs- g
mitteliiberschuss /-bedarf aus 350.70 0 -350.700
0
Finanzierungstatigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9)
2.11 Veranschlagte Anderung des =
Finanzierungsmittelbestands, 464.70 | 1.340.100 875.400
0

Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10)

§ 2 Krediterméachtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fiir Investitionen und Investiti-
onsfoérderungs-

maflnahmen (Kreditermachtigung) von
wird nicht verandert,

davon entfallen auf die Ablésung von inneren Darlehen

§ 3 Verpflichtungsermachtigungen

0 EUR

0 EUR

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermachtigungen zum Eingehen von Verpflich-
tungen, die
kunftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen fir Investitionen und Investitionsférder-
mafRnahmen
belasten (Verpflichtungsermachtigungen) wird nicht ver-
andert.

§ 4 Kassenkredite

Der festgesetzte Hochstbetrag der Kassenkredite von
wird nicht verandert.

1.503.178

EUR

4.000.000 EUR
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§ 5 Steuersitze

Die Steuersatze (Hebesatze) fur die Realsteuern werden nicht ver-
andert.

§ 6 Stellenplan
Der Stellenplan wird nicht verandert.
§ 7 Mittelfristige Finanzplanung
Die mittelfristige Finanzplanung fir die Jahre 2020 - 2022 einschlief3lich Investitionsprogramm

wird nicht verandert.

§ 8 Biirgergenussauflage

Die Festsetzung der Birgergenussauflage wird nicht verandert.

13 Anfragen aus dem Gremium

Beschluss: hat stattgefunden

s. Niederschrift



	Betreff
	Nummer
	Beschluß
	Zu

